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Studienbeitrags- und Gebührenordnung 
 
 

1. Höhe des Studien- und ÖH-Beitrags 

1.1. Die Fachhochschule Wiener Neustadt GmbH (FHWN) hebt gem. § 2 Abs. 2 Fachhochschulgesetz (FHG) idgF von 

jeder/m Studierenden einen Studienbeitrag in der Höhe von € 363,36 je Semester ein. Für Studierende von 

englischsprachigen Bachelorstudiengängen erhöht sich für Staatsangehörige aus Drittstaaten (alle Staaten, außer 
die zum EWR gehören sowie die Schweiz), soweit sie nicht in die Personengruppe gemäß 

Personengruppenverordnung idF BGBl II 15/1998 fallen, der Studienbeitrag ab dem Jahrgang 2021 auf 

€ 726,72 je Semester. Zusätzlich haben diese Drittstaatenbewerber für ein englischsprachiges 

Bachelorstudienprogramm eine einmalige Registrierungsgebühr von € 250 zu zahlen. Diese Gebühr wird bei 

Aufnahme des Studiums auf den Studienbeitrag angerechnet und kann nicht rückerstattet werden. 

1.2. Erhöht der Gesetzgeber den in § 2 FHG vorgesehenen Studienbeitrag, hat die FHWN das Recht, den 

Studienbeitrag im selben Ausmaß wie durch den Gesetzgeber zu erhöhen. Eine vom Gesetzgeber vorgesehene 

allfällige Erhöhung des Studienbeitrags berechtigt nicht zum einseitigen Austritt der/des Studierenden oder zur 

Unterbrechung des Studiums. 

1.3. Gemäß § 29 Abs. 3 Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftsgesetz idgF wird mit dem Studienbeitrag auch der 

ÖH-Beitrag in der jeweiligen Höhe (z.B. für das Studienjahr 2023/24: € 22,70) ingefordert. 

 

2. Einhebung 

2.1. Der Studienbeitrag inklusive ÖH-Beitrags muss in einer Summe entrichtet werden. Teilzahlungen sind nicht möglich. 

2.2. Für Studienanfänger hat die nachweisliche Einzahlung (Eingang am FHWN-Konto) bis spätestens 15.07. (Start im 

Wintersemester) bzw. bis spätestens 15.01. (Start im Sommersemester) zu erfolgen. Wird der Ausbildungsvertrag 
nach dem 08.07. (Start im Wintersemester) bzw. 08.01. (Start im Sommersemester) geschlossen, so hat die 

Einzahlung binnen 10 Tagen nach Vertragsabschluss zu erfolgen. 

2.3. Für Folgesemester hat die Einzahlung bis spätestens Semesterbeginn zu erfolgen (01.09. für das Wintersemester, 

15.02. für das Sommersemester). 

 

3. Folgen der Nicht-Einzahlung 

3.1. Erfolgt die nachweisliche Einzahlung des fälligen Studienbeitrags nicht fristgerecht, wird eine einmalige Nachfrist 

von 10 Tagen unter Aufschlag einer Verwaltungsgebühr von 25 EUR gewährt.  

3.2. Bei Nichteinzahlung des Gesamtbetrags innerhalb der Nachfrist erfolgt die Auflösung des Ausbildungsvertrages 

(Exmatrikulation). 

 

4. Sonstiges 

4.1. Studien- und ÖH-Beiträge sind für jedes inskribierte Semester bis zum Abschluss des Studiums oder der 

Exmatrikulation zu entrichten. Dies inkludiert auch Berufspraktika und Auslandssemester, ebenso wie Semester in 

denen nur noch eine Prüfungsleistung zu erbringen ist. 

4.2. Besteht zum Zeitpunkt des Semesterstarts eine genehmigte Unterbrechung des Studiums, werden weder Studien - 

noch ÖH-Beitrag fällig. Während der Unterbrechung des Studiums dürfen keine Prüfungen abgelegt werden 

(vgl. dazu § 14 FHG idgF). Voraussetzung zur Wiederaufnahme des Studiums ist die Entrichtung des Studien- und 

ÖH-Beitrags. 

4.3. Wird ein unterbrochenes Studium innerhalb eines Semesters wieder aufgenommen, so ist für dieses Semester der 

Studien- und ÖH-Beitrag zu entrichten. Bei Unterbrechung des Studiums innerhalb eines Semesters erfolgt keine 

Rückerstattung des Studien- und ÖH-Beitrages. 

4.4. Werden alle Pflicht-Lehrveranstaltungen eines Semesters anerkannt, wird der für dieses Semester entrichtete 

Studienbeitrag auf das folgende Semester angerechnet. Eine Rückerstattung ist ausgeschlossen.  

4.5. Für Studienanfänger ist die Rückerstattung von bereits einbezahlten Studienbeiträgen ausschließlich auf Antrag 

möglich, sofern die schriftliche Abmeldung vom Studium bis spätestens 15.08. (Start im Wintersemester) bzw. 

31.01. (Start im Sommersemester) an der FHWN einlangt ist. Erfolgt die Abmeldung später oder wird das 
Studium ohne Abmeldung nicht angetreten, ist die Rückerstattung des einbezahlten Studienbetrags 
ausgeschlossen.  

4.6. Studienbeiträge für bereits laufende Semester verfallen, wenn das Studium während des Semesters beendet 

wird oder beendet werden muss. 
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4.7. Bei großer sozialer Bedürftigkeit kann ab dem 2. Studienjahr ein Antrag auf Rückerstattung des Studienbeitrages 

gestellt werden. Zu den genauen Voraussetzungen und dem Prozedere der Antragstellung ist die 

Jahrgangsbetreuung in den Study Services zu kontaktieren. 

4.8. Allfällige Rückforderungen des ÖH Beitrages durch den/die Studierende/n sind direkt an die Österreichische 

Hochschülerinnen und Hochschülerschaft zu richten. 

4.9. Bei Aufnahme eines Doppelstudiums an der FHWN erfolgt nur die einmalige Vorschreibung des Studien- und 

ÖH-Beitrags pro Semester. 

4.10. Die Zahlungsaufforderung und die Zahlungsbestätigung kann namentlich ausschließlich auf den/die 

Studierende/n ausgestellt werden. 

 

5. Gültigkeit 

5.1. Die vorliegende Studienbeitrags- und Gebührenordnung tritt ab 01.02.2023 in Kraft und gelangt erstmals für 

das Wintersemester 2023/24 zur Anwendung. Sie gilt bis auf Widerruf und ersetzt alle bisherigen 

diesbezüglichen Regelungen. 

 

6. Sonstige Beiträge  

6.1. Der Unkostenbeitrag für die Ausstellung der Abschlussdokumente inkl. der Teilnahme als Absolventin/Absolvent 

an der feierlichen Sponsion beträgt 65 EUR und ist im Vorhinein zu bezahlen. 

6.2. Sonstige Unkostenbeiträge, Beiträge für Zusatzangebote, außerordentliche Leistungen und Kosten für etwaige 
Lernreisen, Exkursionen oder Auslandsaufenthalte werden im Vorhinein bekannt gegeben und gesondert zur 

Verrechnung gebracht. 
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Mag.(FH) Mag.jur. Peter Erlacher      Mag. Helmut Pfeffer 

Geschäftsführung der Fachhochschule Wiener Neustadt GmbH 
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